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Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Berlin 16 Dez Der Kaiſer hörte heute morgen den
Vortrag des Civilkabinets und empfing dierauf den Fürſten
Reichskanzler und ſpäter u a den Gouverneur von Deutſch
Oſtafrika Oberſten Liebert

Bei einem Beſuche den geſtern der Miniſter des Jnnern
Frhr v d Recke dem Oberbürgermeiſter von Berlin Herrn
Zelle abſtattete handelte es ſich darum durch eine Vor
beſprechung ein enges Zuſammengehen zwiſchen den durch das
Miniſterium in höchſter Jnſtanz vertretenen Behörden und der
Vertretung der Stadt Berlin bei Gelegenheit der für dieFundertſte Wiederkehr des Geburtstages Kaiſer
Wilhelms I geplanten Feierlichkeiten anzubahnen

Der Staatsſekretär des Auswärtigen Amtes Freiherr von
Marſchall hat ſich von ſeiner Krankheit ſoweit wieder erholt
daß er innerhalb ſeiner Wohnung ſich den Amtsgeſchäften wieder
widmen kann

Die ſämmtlichen Mitglieder des Staatsminiſteriums von Gotha
und Koburg waren geſtern in Koburg zu einem Kronrath
beim Herzog verſammelt

Parlamentariſches

Berlin 16 Dez Der Reichstag iſt heute dem
Fraktionsgeiſt zum Opfer gefallen Nach Erledigung der Er
klärung zwiſchen Deutſchland und Frankreich be
züglich Tunis in 1 und 2 Leſung wurde die Wahl des
Abg Spies 6 Elſ Lothr der an Stelle Poehlmann s ge
wählt iſt für giltig erklärt Als es zur Prüfung der Wahl des
Abg Holtz 5 Marienwerder kam hielt der Fraktionsgenoſſe
deſſelben Geh Rath Gamp die Kaſſirung dieſer Wahl durch
ein nicht beſchlußfähiges Haus für unthunlich weil angeblich
wichtige prinzipielle Fragen dabei zur Entſcheidung kämen Die
einzige prinzipielle Frage ob Erſatzwahlen nach Ablauf eines
Jahres auf Grund der alten Liſten ſtattfinden dürfen iſt aber
vom Reichstage konſequent verneint worden Obendrein ergab
die Auszählung die Anweſenheit von 194 Mitgliedern An der
Beſchlußfähigkeit fehlten alſo nur 5 Stimmen Nach eiuer
halbſtündigen Pauſe wurde die Erklärung wegen Tunis
auch in 8 Leſung erledigt worauf das Haus in die erſte Leſung
des Geſetzentwurfs betr die Zwangsverſteigerung eintrat Nach
Staatsſekretär Nieberding ſprachen im ganzen zuſtimmend
die Abgg Kauffmann Frſ Vp Baſſermann natl
Spahn Ctr Dziemb owski Rp und St olle Soz worauf
die Vorlage an eine Kommiſſion verwieſen wurde Das Haus
kehrte alsdann zu den Wahlprüfungen zurück Die Wahl
Dsziembowski s wurde für giltig erklärt die Wahl Reichmuth s
1 Weimar auf Antrag Kardorff s an die Kommiſſion zurück

verwieſen Die Wahl des Abg Holtz wird nach kurker Dis
kuſſion für un giltig erklärt nachdem Staatsſekretär von
Böttich er die Auslegung des Wahlreglements daß bei Erſatz
wahlen nach Jahresfriſt die Wahlliſten erneuert werden müſſen
beſtätigt und eine entſprechende Jnſtruirung der Regierungen in
Ausſicht geſiellt hatte Darauf vertagte der Reichstag
ſich bis zum 13 Januar n wo die zweite Berathung des
Etats mit dem Etat des Reichsamts des Jnnern beginnt

x Berlin 16 Dez Jm Herrenhauſe wurde heute
Fürſt zu Solms Hohenſolms Lich mit 97 Stimmen
zum erſten Präſidenten gewählt Herzog von Ratibor erhielt
77 Stimmen Fürſt zu Solms Lich hat als Beſitzer des ehe
mals reichsunmittelbaren Amtes Hohenſolms Großherzogthum
Heſſen das erbliche Recht auf Sitz und Stimme im Herren
hauſe Er gehört dem Herrenhauſe ſeit 8 Febr 1881 an

Die Ferien des Ter tage werden wie ſchon vor
ſtehend mitgetheilt bis zum 12 Januar andauern das
Abgeordnetenhaus tritt heute in die Weihnachtsferien
ein ſie währen bis zum 8 Januar Die Lehrer
beſoldungskommiſſion des Abgeordnetenhauſes wird noch
einmal am Freitag zuſammentreten um den Bericht feſtzu
u Das Herrenhaus wird noch bis zum Freitag Sigung
halten

Das Margarinegeſetz welches die Abgg von
Manteuffel und Bachem wieder im Reichstage eingebracht
haben hält das Färbeverbot der Margarine nach dem
früher vom Bundesrath abgelehnten Entwurf aufrecht verlangt
aber die Trennung der Verkaufsräume für Butter und
Margarine in Ortſchaften über 5000 Einwohner Daß der
Entwurf in dieſer Form mehr Ausſicht auf Zuſtimmung desBundesraths habe als der frühere iſt nicht wahrſcheinlig

Jm Herrenhauſe iſt vom Grafen Udo zu Stol
bergWernigerode folgende Interpellation eingebracht
worden

Beabſichtigt die königliche Staatsregierung an den größeren
Börſenplätzen eine Trenn 229 der Produktenbörſe in
der Weiſe herbeizuführen daß der die Produktenbörſe leitende
Vorſtand zu gleichen Theilen aus Vertretern des Handelsder Landwirthſchaft und der Müllerei zuſammengeſetzt wird

Die Eiſenbahnkommiſſion des Herrenhauſes
G ſich am Dienstag abend mit dem Antrag des Grafen
Frankenberg Ludwigsdorf betreffs des Wagen
mangels auf den Eiſenbahnen Tarifermäßigung und Stiaffel
tarife beſchäftigt und nach eingehender Debatte beſchloſſen den
Antrag in der folgenden Faſſung zur Annahme zu empfehlen

Das Herrenhaus wolle beſchließen a die königliche Staatsregierung zu erſuchen die Einführung bezw Wiedereinſührung
der Staffeltarife für alle Blaſßenattitel der Landwirthſchaſt
und Induſtrie auf den preußiſchen Staatseiſenbahnen zu för
dern b die in Verbindung hiermit berathene gleichfalls denTarif betreffende Petition durch die Veſchiufaſſung für er
ledigt zu erklären

Morgen Anusgabe

Dreißiaſter Jahrgang

ale Zeitun
Anzeigen

werden die Spaltzetle oder deren Raum
mit 20 Pfg ſolche aus le m
15 Pfg berechnet und in der ition
von unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 60 Pfg
Erſcheint wöchentlich zwölfmal

Sonntags und Montags einmal
ſonſt zweimal täglich

Der Nachdruck unſerer Original Arttkel
iſt nicht geſtattet
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Verwaltung und Rechtspflege

Bekanntlich werden die vollgeklebten Quittungskarten

der Alters und n z z von denVerſicherungsanſtalten in deren Bezirk die Karte Nr 1 aus
geſtellt iſt aufbewahrt um demnächſt bei Prüfung des Renten
anſpruchs verwendet zu werden Infolgedeſſen haben die Ver
ſicherungsanſtalten für die Aufbemahrung der Karten große
Räumlichkeiten bereit ſtellen müſſen Während ein Theil der
Anſtalten hierfür Häuſer gemiethet hat haben andere eigene
Häuſer hergerichtet denen man vielfach die Bezeichnung
Kartenpaläſte gegeben hat Durch die Novelle zum Jn
validitäts und Altersverſicherungsgeſetz iſt der Beſtand dieſer
Kartenpaläſte erheblich gefährdet es droht ihnen das Schickſal
aller Kartenhäuſer die ein Hauch des Mundes niederlegt denn
es ſoll den Verſicherungsanſtalten nach näherer Beſtimmung
des Bundesraths das Recht eingeräumt werden den Jnhalt
der Quittungskarten deſſelben Verſicherten in Sammelkarten
Conten zu übertragen dieſe an Stelle der Einzelurkunden

aufzubewahren und die Karten ſelbſt zu vernichten Damit
würde alſo die Verpflichtung zur Aufbewahrung der Quittungs
karten wegfallen und die hierfür e ten Räumlichkeiten
nutzlos werden Die Verſicherungsanſtalten die für Unter
bringung der Karten Miethshäuſer in Gebrauch genommen
haben werden veränderten Verhältniſſen leicht Rechnung
tragen können und weſentliche Minderung der Ausgaben durch
den Wegfall der Miethszahlungen erzielen Dagegen müßten
die Kartenpaläſte anderen Zwecken dienſtbar gemacht werden
können

Eine beſondere Ausgabe des Staatsanzeigers veröffent
licht das Geſetz betr den Erwerb der Heſſiſchen Ludwigs
bahn Unternehmens ferner einen kaiſerlichen Erlaß
wonach vom 1 Februar 1897 in Mainz eine Eiſenbahn
direktion zu errichten iſt der bis zum I April 1897 die Ver
waltung der Heſſiſchen Ludwigsbahn von da ab die Verwaltung
der anderen Strecken des vereinigten preußiſch heſſiſchen Bahn
netzes zu übertragen iſt Die Vahndirektion unterſteht unmittel
bar dem preußiſchen Arbeitsminiſter

Nachdem der Gemeinden und ſelbſtändigen Gutsbezirken
vom 1 April 1895 ab die Erhebung der direkten Staatsſteuern
übertragen worden iſt iſt es auch vielfach unbedenklich erſchienen
die Marſchgebührniſſe nach der Marſchgebührnißordnung
direkt von den Ortshebeſtellen an die zum Militärdienſt Ein
berufenen auszahlen zu laſſen Die Ortshebeſtellen haben dieſe
für Rechnung der Kreiskaſſen geleifteten Zahlungen bei Ab
lieferung der erhobenen Staatsſteuern in Anrechnung zu bringen

Für Nebengeſchäfte in Apotheken auch für eine
ganz in den Rahmen ihres Berufes fallende Fabrikation iſt
nach einer neuen anſcheinend generellen Verfügung die Nach
ſuchung einer Genehmigung erforderlich Die Pharm Ztg
theilt eine allen Apothekern einer öſtlichen Provinz zugegangene
Verfügung mit wonach eine Genehmigung des Regierungs
präſidenten erforderlich iſt für Nebengeſchäfte wie Selterwaſſer
Eſſig Verbandſtoff uſw Fabrikation für Schank und Gaſt
wirthſchaft Drogenhandel u dergl

Durch Gouvernementsbefehl iſt den Unteroffizieren und
Mannſchaften der Berliner Garniſon verboten worden die
Zeitung Reveille in oder außerhalb der Kaſerne zu leſen
oder zu verbreiten da dieſes Blatt mehr und mehr ſozial
demokratiſche Tendenzen zum Ausdruck bringt Für Charlotten
burg Spandau und Potsdam iſt ein gleicher Befehl erlaſſen
worden Die Reveille irſcheint in Berlin

Dem Landesſenat in Braunſchweig iſt eine Regie
rungsvorlage zugegangen die das Verhalten der kirch
lichen Organe bei Beerdigung von Selbſtmördern
in zeitgemäßer humaner Weiſe regelt

Bei der königsberger Börſengartenaffäre
war es beſonders abfällig kritiſirt worden daß den Militär
kapellen vom Generalkommando verboten wurde in dem
Börſengarten zu konzertiren Vielfach war die Meinung ver
breitet daß durch das Verbot beſtehende Verträge verletzt
würden Dazu ſchreibt nun die K A

Unter dem 20 v M brachte die Hartung ſche Zeitung
eine Notiz daß in der bekannten Börſengartenangelenheit der
Kaiſer den Bericht des Generalkommandos eingefordert habe
eine Entſcheidung aber noch nicht getroffen worden ſei Wie
wir aus unterrichteten Kreiſen hören iſt dieſe Entſcheidung
nunmehr ergangen und der Direktion der Börſenhalle durch
ein Schreiben des Kriegsminiſters dahin lautend mitgetheilt
worden daß die Angabe der Direktion die Militärmuſik
dirigenten ſeien durch eine Verfügung des Generalkommandos
zum Vertragsbruch genöthigt worden, nicht zutrifft Das
Generalkommando I Armeecorps hat zwar den Militärmuſik
corps verboten im Börſengarten zu konzertiren aber mit dem
geh etwa beſtehende Kontrakte ſeien ſobald wie möglich
zu löſen Einen ſolchen Befehl zu geben lag in der Befugniß
des Generalkommandos da die militäriſchen Vorgeſetzten auch
über das außerdienſtliche Muſiziren der Militärmuſiker Be
ſtimmung zu treffen haben

Das genannte Blatt bemerkt daß durch dieſen Befehl ein
Kontraktbruch nicht bedingt geweſen ſei Es ſei auch thatſäch
lich zu einem ſolchen nicht gekommen da der Sekretär der
Börſenhalle auf entſprechende Mittheilungen der betheiligten
Stabshoboiſten c hin auf ein Konzertiren der Muſikcorps
verzichtete und nicht auf der Erfüllung der Kontrakte be
ſtand

Der hamburger Streik
kann mit der nicht mehr zu beſtreitenden Niederlage der Ar
beiter als definitiv beendet angeſehen werden Geſtern arbeiteten
im 1 Hafenbezirk ſechs Dampfer und ein Segler mit 18 Gängen
im zweiten Bezirk 48 Dampfer mit 100 Gängen Jm dritten
Bezirk arbeiteten 39 Schiffe mit 94 Gängen ein Dampfer und
neun Segler lagen ſtill im vierten Bezirk arheiteten 86 Schiffe
mit 174 Gängen ſieben Dampfer und zehn Segler lagen ſtill

Die Wenn am Quai betrug geſtern 1335 Der Zuzug
von Arbeitskräften dauert noch an Der Centralſtreik

erstag den 17 Dezember

kommiſſion wurde folgender Vorſchlag zur weiteren Aus
arbeitung unterbreitet

Falls nicht in abſehbarer Zeit die Arbeitgeber einen Ver
gleich mit den Arbeitern geſchloſſen hätten ſollten alle jetzt
am Streik betheiligten Arbeiter einen eigenen Arbeiterring
bilden welcher auch alle im Hafen vorkommenden Arbeiten
ſelbſtändig übernehmen könne da er aus allen Kategorien der
im Hafen beſchäftigten Arbeiter beſtehen würde Da dann
Stauer Ewer Heuerbaaſe c fortfallen würden ſo könnte
dieſer Ring nicht nur alle erhöhten Lohnforderungen den Ar
beitern bewilligen ſondern auch 15 Proz billiger arbeiten als
die jetzigen Zwiſchenperſonen die Arbeiter hätten dann nur
mit den Kaufleuten und Rhedern direkt zu thun

An vielen Stellen fanden leider Aus ſch reitungen ſtatt
bei denen die Polizei einſchreiten mußte Es wurden Ver
haftungen vorgenommen auch ſind Verwundungen vorgekommen
In der Nacht überfielen Streikende einen Schauermann Namens

len in der Nähe des Bleicherganges wo dieſer eine
Kirthſchaft beſitzt die er verwalten läßt um Hafenarbeit zu

verrichten Sie demolirten ſämmtliche Möbel zerſchlugen
Krüge und Gläſer erbrachen die Kaſſe zerſchnitten die Betten
und begoſſen ſie mit Petroleum vernichteten die Konto und
Kaſſenbücher und verſuchten ſchließlich das Haus in Brand
zu ſtecken Zur Stunde ſind die Thäter noch nicht ermittelt
Die Bedrohungen Beläſtigungen und Thätlichkeiten gegen
Arbeitende mehren ſich und geben der hamburger Polizei die
ſich bis jetzt ſo lange es ruhig war abwartend verhrelt
Veranlaſſung energiſch einzugreifen Jm ganzen erfolgten
etwa 30 Verhaftungen

Volkswirthſchaftliches

Graf von Schwerin Löwitz veröffentlicht in der
Kreuzztg eine Erkkärung in welcher er ſeine Angabe es

ſeien ſämmtliche vereideten Makler der Stettiner Börſe
bei den Feſtſtellungen der Landwirthſchaftskammer für Pommern
über die Preisnotirungen vernommen worden zurücknimmt
Den Jrrthum führt er auf ein Mißverſtändniß zurück Da
gegen hält der Graf in Bezug auf das Notirungsverfahren
an der Stettiner Börſe ſeine dem Bericht der Kammer ent
nommenen Angaben im vollen Umfange aufrecht ſo lange die
Vorſteher der Kaufmannſchaft dieſen Angaben gegenüber nicht
irgend welche Gegenbeweiſe bringen

Der Deutſche Nautiſche Verein hat das Reichsamt des
Jnnern erſucht auf geeignete Weife feſtſtellen zu laſſen wie häufig
ſich in ſpäteren Jahren Fgrbenblindheit bei den See
leuten einſtellt nachdem die Augen in einem Alter in welchem
das Steuermanns oder Schiffer Examen abgelegt zu werden
pflegt normal geweſen ſind Der Verein iſt der Auſicht daß
die Frage ob in ſpäteren Lebensjahren periodiſche Nachunter
ſuchungen ſtattfinden ſollen nur auf dieſer Grundlage berathen
werden kann

Die Germaniſirnug Lothringens
Jn Metz tritt in jüngſter Zeit ein wichtiges Glied in der

Kette der Germaniſirung zu Tage Ein großer Theil der
Hausbeſitzer zog nach dem deutſch franzöſiſchen Kriege nach
Frankreich ohne das Grundeigenthum in Wietz zu veräußern
Man betrachtete es damals als ſelbſtverſtändlich daß die Ein
verleibung Elſaß Lothringens an Deutſchland nur vorübergehend
ſein und daß man nach einigen Jahren wieder in die alten Ver
hältniſſe zurückkehren werde Seit man ſich in dieſer Erwartung
getäuſcht ſieht ſuchen die in Frankreich lebenden metzer Haus
beſitzer ihr Eigenthum zu verkaufen So ſind innerhalb Jahres
friſt nicht weniger als 236 Häuſer in den Beſitz von Deutſchen
übergegangen Metz nimmt demnach auch in dieſer Beziehung
immer mehr den Charakter einer deutſchen Stadt an Die alt
einheimiſche Bevölkerung befindet ſich bekanntlich ſchon ſeit
Jahren in der Minderheit

Deutſcher Reichstag
148 Sitzung vom 16 Dezember 1 Uhr

Am Bundesrathstiſch Kommiſſare
Das Haus iſt ſehr ſchwach beſetzt
Erſter Gegenſtand der Tagesordnung iſt die Berathung der

Erklärung zwiſchen dem Reich und Frankreich
betreffend die Regelung der Vertragsbeziehungen zwiſchen
Deutſchland und Tunis

Der weſentliche Jnhalt beſteht in der Garantirung des
Meiſtbegünſtigungsrechts Deutſchlands im Verhältniß
zu TunisAbg Dr Haſſe nl ſpricht ſeine Genugthuung darüber aus
daß die Erklärung eine Beſtimmung enthalte wonach das Ab
kommen zunächſt bis zum 31 Dez 1903 abgeſchloſſen iſt um
Deutſchland für die Zeit des Ablaufs ſeiner wichtigeren Handels
verträge freie Hand zu gewähren Sachlich gebe er zu daß in
dem Abkommen erreicht ſei was unter den gegenwärtigen Um
ſtänden zu erreichen ſei Ein großer Vortheil beſtehe immerhin
darin das nunmehr die unſicheren Rechtsverhältniſſe Deutſch
lands in Tunis durch geſchriebenes Recht fixirt würden

Darauf wird die Erklärung in erſter und zweiter
Leſung angenommen

Es folgen Wahlprüfungen
Die Wahl des Abg e Wahlkreis Schlettſtadt b k

beantragt die Kommiſſion füür giltig zu erklären
Das Hans beſchließt ohne Debatte entſprechend dem Kommiſ

ſionsantrage
Die Wahl des Abg Holtz 5 Marienwerder Rp beantragt

die Kommiſſion für ungiltig zu erklären
Abg Gamp Rp bemerkt bei dieſer Wahl kätnen viele prin

zipielle Fragen zur Sprache und da glaube er daß ein beſſer
beſuchtes Haus bei einer ſolchen Berathung nöthig ſei als ein
beſchlußunfähiges wie es jetzt ſei Unruhe Er beantrage Ab
ſetzung des Gegenſtandes von der Tagesordnung und bezweifle
die Veſchlußfähigkeit des Hauſes Große Untuhe

Abg Svahn Ctr beantragt die Wahlprüfung Holtz an die
letzte Stelle der Tagesordnung zu ſetzen

Abg Gamp Rp erklärt daß er dann vor der Abſtimmung
über den Antrag Spahn die Beſchlußfähigkeit bezweifeln werde
im übrigen glaube er daß der Präſident zunächſt über ſeinen

Antrag abſtimmen müſſe

m



und Süden

Präſident Frhr v Bnol erklärt mit dem Antrage Spahn entſprechend dem Antrage von Kardorff gegen die Stimmen Geſetze verdiene Seitens der Militärleitung könne man un
einverſtanden zu ſein

Abg Gamp Rp bemerkt er müſſe doch bitten über ſeinen
Antrag zuerſt abzuſtimmen denn ſonſt werde doch das Recht wird
der Abgeordneten die Beſchli fähigkeit des Hauſes zu be kommiſſion debattelos für giltig erklärt

Die Wahl des Abg Holtz dip d Marienwerder beantragte bringen Die Debatte über dieſen Punkt wurde hierauf gen eln völlig illuſoriſch gemacht
g v Bennigſen nl tadelt das Vorgehen des Abg diGamp und bittet doch im Jntereſſe der erſten Berathung der

wangsverſteigerungsvorlage die an letzter
agesordunng ſtehe und noch vor Weihnachten an die Kom

miſſion verwieſen werden ſolle nicht in einer ſolchen Weiſe
ſie wer des Hauſes zu ſtören wie es Abg Gamp

r thueAbg v Czarlinski Pole unterſtützt den Antrag SpahnAbg Nick rt fr Vg räth dem Präſidenten weint kg Waus
beſchlußunfähig ſei nach einer halben Stunde eine neue Sißung
anzuberaumen 3Darauf wird zunächſt über den Antrag Gamp auf Aus
zählung des Hauſes um die Beſchlußfähigkeit zu ent
ſchade rn die d

Dabei ergiebt ſich die Anweſenheit von 194 Mitali JHaus iſt alſo nicht deſchiugfahtg Mitgliedern Das
Präſident v Vuol Jch beraume die nächſte Sitzung an auf

heute um 2 Uhr mit folgender Tagesordnung 1 Dritte Be
rathung der Erklärung zwiſchen dem Reich und Tuni2 Sochghverſcherann s leſe 3 Wabwrüfungen u

Schluß 2 Uhr

149 Sitzung vom 16 Dez 2 Uhr
Am Bundesrathstiſche Dr Nieberding u a
Die Erklärung zwiſchen dem Deutſchen Reich und Frankreich

betr Tunis wird in dritter Leſung debattenlos angenommen
folgt die erſte Berathung der Zwangsverſteigerungs

orlageStaatsſekretär Dr Nieberding Dieſe Vorlage iſt durArtikel 1 des bürgerlichen Gefetzes bedingt n La n
Bürgerliche Geſetzbuch in Kraft treten ſoll u a auch zugleich
mit dem vorliegenden Geſetze Letzteres iſt ein Ergänzungsgeſetz
s erſterem Das Jmmobilienrecht nach dem Bürgerlichen
Geſetzbuch würde nicht durchführbar ſein ohne das vorliegende
Geſetz Die Vorlage beruht auf wohlbewährten Grundſätzen
wie ſie in Preußen Bayern und Sachſen ſchon längere Zeit in
Geltung ſind Hauptſächlich kommt das ſogenannte Deckungs
prinzip hier im Entwurfe zur Geltung wodurch dem
Subhaſtirten eine gewiſſe Garantie egeben wird daß
ſein Grundſtück nicht unter dem Werthe verkauft wird
Auf den Prarzellenbeſitz im Weſten und Süden iſt in
dem Entwurfe beſonders Rückſicht genommen Auch iſt
die Geſammthypothek in dem Entwurfe beſonders geſtärkt
worden indem dem Geſammthypothekengläubiger die Wahl ge
laſſen wird welches Grundſtück er zur Befriedigung ſeiner
Forderung in Anſpruch nehmen will Redner geht dann noch
näher auf den Jnhalt der Vorlage ein die der Hauptſache nach
nur kodifizire was in Deutſchland im allgemeinen ſchon Rechtens
ſei unter Berückſichtigung der beſonderen Verhältniſſe im Weſten

Abg Kauffmann frſ Vp erkennt ebenfalls als Vorzug an
daß die Vorlage in dem ſogenannten Deckungsprinzip gipfele
wonach ein Grundſtück nicht ſübhaſtirt werden könne wenn nicht
die voreingetragenen Gläubiger für ihre Forderungen ſicher
geſtellt werden Auch daß nach dem Entwurfe bei Subhaſtationen
unter gewiſſen Vorausſetzungen Ratenzahlungen ſür die An
käufer geſtattet ſeien könne er nur billigen Auch die Verein
fachung des Zuſtellungsverfahrens in dem Entwurfe finde ſeinen
Beifall Die Kommiſſion wird den Entwurf noch im einzelnen
zu prüfen haben
Abg Baſſermann ul iſt ebenfalls mit den Prinzipien des

Enkwurfs einverſtanden Er empfehle ebenfalls Kommiſſions
berathung Redner wünſcht eine größere Sicherung der Forde
rungen der Vauhandwerker Die Vorlage ſei im Intereſſe der
Gläubiger und Schuldner ein Fortſchritt Es empfehle ſich eine
internationale Regelung des Pfandrechts an Schiffen Wenn
jetzt z B ein Schiff den Rhein herunter nach Holland fahrend
dort mit Beſchlag belegt und verkauft wird ſo würden die in
Deutſchland begründeten Pfandrechte auf das Schiff ohne Be
friedigung erlöſchen

Abg Spahn CEtr beantragt Verweiſung an eine Kommiſſion
von 21 Mitgliedern und meint man habe mit dem Zwangs
vollſtreckungsverfahren in Preußen keineswegs ſo gute Er
fahrungen gemacht wie hier hervorgehoben ſei Die Frage der
Bauhandwerker und des Pfandrechts der Schiffe könne man
ſeiner Anſicht nach nicht mit in die Vorlage hineinziehen und
e der Frage der Geſammthypotheken müſſe man ſehr vor
ſichtig ſein

Abg v Buchka konſ tadelt das ſchwerverſtändliche Juriſten
deutſch der Vorlage bemerkt aber im übrigen daß ſeine politi
chen Freunde im großen und ganzen mit der Vorlage ein

erſtanden ſeien
Abg Dr v Dziembowski Pole bemerkt das Deckungs

prinzip finde in der Praxis nicht immer die genügende Wür
igung da nur zu leicht die bevorrechtigten Gläubiger ſich dem

Subhaſtationsantrag des nachberechtigten Gläubigers an
chlichen und dadurch von einer großen Kautionsleiſtung befreit
würden Beſonders für die Landſchaften ſei ein ſolches Ver
jahren nicht angebracht Für die Sicherung der Forderungen
der Handwerker ſei er im weiteſten Sinne Er bedauere daß
der Grundbuchordnungsentwurf dem Reichstag noch nicht zu
gegangen ſei

Staatsſekretär Dr Nieberding ſtellt eine Einbringung dieſes
Entwurfs für den nächſten Monat in Ausſicht Einer ge
anßerten Befürchtung gegenüber konſtatire er noch daß die
Vorrechte der Landſchaften durch dieſen Entwurf in keiner Weiſe
erührt würden
Abg Stolle Soz bedauert daß die Handwerker und Ar

eiterforderungen in dem Geſetze nicht genügend bevorrechtigt
eten

Damit ſchließt die Erörterung
Der Entwurf wird einſtimmig einer Kommiſſion von 21 Mit

liedern üb erwieſen
Es folgen Wahlprüfungen
Die Kommiſſion beantragt die Wahl des Abg Reich

nuth Reichsp 1 Sachſen Weimar für ungiltig zu er
aren

Abg v Kardorff Rp zur Geſchäftsordnung Jch bedaure
aß es mir inſolge der Beſchlußunfähigkeit des Hauſes unmöglich
ar gegen die Feſtſetzung der Tagesordnung dieſer Sitzung Ein
pruch zu erheben Aber ich möchte doch jetzt das Haus bit en
ins darin nachzugehen daß die Prüfung dieſ r Wahl von der
Lag sorda ung abgeſetzt wird Wir haben in dieſer Sache ein
roßes Material herbeizuſchaffen es ſind etwa 30 Proteſte undDe genproteſte eigeianſen daß uns dazu einige Zeit gelaſſen
erden muß

Abg Dr Lieber Ctr Der Grund den der Abg v Kardorff
ür ſeinen Antrag anführte wird von meinen Freunden als ſtich

galtig anerkannt Wir erkennen an daß die Herren nicht darauf
orbereitet waren heute das auf die Prüfung dieſer Wahl be
ügliche Material zur Stelle haben zu müſſen Die geehrten

Herren werden aber auch anerkennen daß der Vorgang der den
Schluß der erſten heutigen Sitzung herbeigeführt habe nicht
danach angethan war die Stimmung des Hauſes zu einer ent
gegenkommenden zu geſtalten ſehr wahr im Centrum und links
Da wir uns aber nicht nach der Stimmung ſondern nach dem
Rechte richten ſo ſind meine Freunde entſchloſſen dem Antrage
v Kardorff ſtattzugeben

Die Abgg Dr v Marquardſen natl und Fiſchbeck r Vp

einiger Sozialdemokraten von der Tagesordnung abgeſeßtDe Wahl des Abg Doiembowetl e aeſeß
entſprechend dem Antrage der

e Kommiſſion für ungiltig zu erklärenibg Gamp beantragt 1 9

und Gegenproteſten aufgeſtellten Behguptungen zu beauftragen

rathen
Abg v Kardorff Reichsp Wir wollen die Wahlprüfundeshalb ausſetzen weil es ſich um eine prinzipielle Srage

handelt Es ſitzen hier im Reichstage gewiß viele Herren die
auf Grund ſolcher Wahlliſten gewählt ſind Unrnhe Dieſe
Fälle laſſen ſich nicht ſo ſchnell ermitteln Wir wollen Zeit ge
winnen die erforderlichen Ermittelungen anzuſtellen Unruhe
und Lachen Es wäre eine große Härte wenn die Wahl eines
Abgeordneten der auf Anordnung der Behörde auf Grund der

n Liſten gewählt worden iſt für ungiltig erklärt werden
ollte

Abg Gamp Es beſtehe ein Widerſpruch zwiſchen Wahlgeſetz
und Wahlreglement wenn man nicht einen Unterſchied zwiſchen
Neuwahlen und Erſatzwahlen mache Wenn ſtets neue Wahl
liſten aufgeſtellt werden müßten ſo könnte es vorkommen daß
Leute die bei der früheren Wahl in einem anderen Bezirke ge
wählt haben nun da ſie ihren Wohnſitz nach einem anderen
Bezirke verlegt haben nochmals wählen würden Unter großer
Unruhe und lebhaftem Widerſpruche des Hauſes weiſt Redner
darauf hin daß viele Abgeordnete auf Grund ſolcher alten
Wahlliſten im Hauſe ſitzen Es ſei Zeit daß der Wahlkreis des
Abg Holtz endlich Ruhe bekomme

T Flnßantrgg des Abg Frhr v Hodenberg wird ab
gelehnt

Abg Dr Lieber Ctr Wenn auch Abgeordnete zu Unrecht
hier ſitzen ſollten ſo wäre das kein Grund nun auch Herrn
Holtz hier zu Unrecht ſitzen zu laſſen Die Mehrheit der Kom
miſſion ſei bei ihrem Beſchluß einer langjährigen Uebung ge
folgt wonach die Regierung und der Reichstag jede auf Grund
alter Wahlliſten erfolgte Neuwahl für ungiltig erklärt haben
Es ſei nicht der Mühe werth auf die Jnterpretation des Herrn
Antragſtellers einzugehen Beifall

nicht die preußiſche Regierung indem ſie die alten Wahlliſten
der Erſatzwahl des Abg Holtz zu Grunde legte einen Rechts
irrthum begangen hat den ſie bei einiger Vorſicht hätte ver
meiden können Das Wahlreglement harmonirt allerdings nicht
mit den Vorſchriften und dem Geiſte des Wahlgeſetzes Bringt
man die betreffende Vorſchrift des Reglements wörtlich zur
Anwendung ſo kann man wohl auf das von der preußiſchen
Regierung in dieſem Falle eingeſchlagene Verfahren kommen
Denn in dieſem Reglement iſt ausdrücklich ein Unterſchied ge
macht worden zwiſchen den Wahlen die nothwendig
werden infolge einer Ablehnung oder Ungiltigkeitserklärung und
denen die erforderlich werden infolge Mandatsniederlegung
oder Tod von Mitgliedern Meines Erachtens iſt das Wahl
reglement nicht präzis und der Abſicht des Geſetzes nicht ent
ſprechend gefaßt indem es nur für diejenigen Eriatzwahlen nach
Ablauf eines Jahres Neuliſten verlangt die zum Erſatz für
ausgeſchiedene Mitglieder angeordnet werden Es entſpricht der
Abſicht des Wahlgeſetzes daß in jedem Fall wenn Erſatz
wahlen gleichgiltig welcher Art nach Ablauf eines Jahres ſeit
der erſten Wahl vorgenommen werden neue Liſten aufgeſtellt
werden Lebhafte Zuſtimmung Wenn der Reichstag dieſe
Rechtsauffaſſung acceptirt ſo glaube ich wohl daß ſich die
Regierungen derſelben anſchließen werden und daß es wahr
ſcheinlich nur einer Verwaltungsmaßregel bedürfen wird um
künftig dieſe Rechtsauffaſſung zur Geltung zu bringen Sehr

rin Aber dennoch iſt keineswegs geſagt daß da wo bisher
dieſe Rechtsauffaſſung nicht galt irgend welche mala fides oder
auch nur mangelndes Verſtändniß vorhanden war Große
Heiterkeit Wenn der Abg Gamp den Wunſch ausſprach
man möge doch aus politiſchen Rückſichten dieſe von der preußi
ſchen und anderen Regierungen gehegte Auffaſſung einmal in
dieſem einen Falle als gerechtfertigt anſehen ſo muß ich das
ſelbſtverſtändlich dem Hauſe anheimſtellen Erneute große

Heiterkeit
Abg Spahn Ctr Der Reichstag muß ganz entſchiedenes

Gewicht darauf legen daß der S 8 des Wahlgeſetzes nur ſo ver
ſtanden wird daß jedesmal wenn nach einer Zeit von mehr
als einem Jahre ſeit Aufſtellung der Wählerliſten eine Neuwahl
erfolgte daß dann neue Wählerliſten aufgeſtellt werden Wenn
die einzelnen Regierungen eine andere Auffaſſung hatten ſo
kann ich das zwar nicht als mala ſides aber doch als eine große
Dummheit bezeichnen Große Heiterkeit

Präſident Frhr v Vnol Den Ausdruck Dummheit kann
ich doch nicht ungerügt laſſen Heiterkeit

Der Antrag Gamp wird darauf gegen die Stimmen der
Konſervativen und der Reichspartei abgelehnt und die Wahl
des Abg Holtz gegen die Stimmen derſelben Parteien für un
giltig erklärt

Präſident Frhr v Buol Jch ſchlage dem Hauſe vor die
nächſte Sitzung am Dienstag den 12 Januar mittags 1 Uhr
abzuhalten und auf die Tagesordnung die zweite Leſung des
Etats Etat des Reichsamtes des Jnnern zu ſetzen Das Haus
iſt damit einverſtanden

Aba Liebermann v Sonnenberg Antiſ beantragt außer
dem den Antrag Kardorff und Gen betr die Aufhebung der
Bäckereiverordnung auf die Tagesordnung zu ſetzen

Abg Singer Soz Jch erkläre mich gegen dieſen Antrag
da derſelbe nur dazu dienen ſoll den Wünſchen der Unternehmer
entgegenzukommen

Abg v Kardorff Rp bemerkt daß er ſelbſt als Antrag
ſteller den Antrag noch nicht auf die Tagesordnung der nächſten
Sitzung geſetzt ſehen möchte

Abg Liebermann v Sonnenberg zieht darauf ſeinen Antrag
zurück Man werde auch bei der Etatsberathung auf den Antrag
eingehen und ſich von der Regierung eine Antwort holen können
trotz der agitatoriſchen Bemerkung des Abg Singer

Schluß 5 Uhr

Ansland
OeſterreichUngarn

Jm öſterreichiſchen Reichsrath ſprach ſich geſtern der Landes
vertheidigungs Miniſter Graf v Welſersheimb über das
Duell aus und erklärte daſſelbe für Unfug und rohen
Barbarismus Er pflichte vollkommen dem Wunſche bei
daß alle zuſammenwirken ſollten um dieſem Unfug zu ſteuern
müſſe dabei jedoch die Armee gegen die Beſchuldigung in
Schutz nehmen als wäre ſie der Punkt auf den ſich der Unfug
im bürgerlichen Leben ſtütze Jn der Armee wohlgemerkt in
der öſter reich iſchen ſeien im Gegentheil die Duelle weit
ſeltener als in manchen anderen Kreiſen Es beſtänden dort
ſtrengere Vorſchriften insbeſondere bei dem ehrenrathlichen
Verfahren damit ſich ſolche Fälle ſeltener ereigneten
Man müſſe vor allem der verletzten Ehre aus
giebigen Schutz genügende Satisfaktion und Sühne ver
ſchaffen und dieſer Weg müſſe ſowohl durch die Geſetzr als auch durch die Au aſſung der a
Lieſt etreten werden Die Geſellſchaft müſſe anerkennen daß

ſchließen ſich der des Vorredners an
Die Prüfung der Wahl des Abg Reichmuth wird darauf

2 beim Reichskanzler eine authentiſche Jnterpretation des g 8
des Wahlgeſetzes und des 5 31 des Wahlreglements anzu einer o ehe Abtretung eines Küſtenſtreifens am

Staatsſekretär Dr v Vötticher Man könnte zweifeln ob

möglich wünſchen daß diejenigen die berufen ſeien

Bomſt Rp 3 Poſen 1Wiahlyrufnnge fern die Feinde des Vaterlandes zu kämpfen
untereinander und ihre Mitbürger um

ſchloſſen Die Worte dieſes Kriegsminiſters klingen etwas
Reichstag wolle beſchließen anders wie die des preußiſchen Kriegsminiſters imSielle auf der die Prüfung der Wahl des Abg Holß auszuſetzen und die Wahl ſ i

prüfungskommiſſion mit Erhebungen über zit in den d röteſten denthchen Reichsiage

Jtalien
Aus Rom wird amtlich gemeldet daß die Nachricht von

Rothen Meere ſeitens des Negus Menelik an Rußland
durchaus falſch ſei Der italieniſch tuneſiſche Ver
trag wurde geſtern in der Deputirtenkammer in geheimer Ab
ſtimmung mit 232 gegen 64 Stimmen genehmigt

Belgien
Der belgiſche Senat berieth geſtern über ein neues Börſen

geſetz Artikel 1 der Vorlage welcher beſagt daß die Termin
käufe geſetzlich anerkannt und wie jede erlaubte Vereinbarung
ausführbar ſind wurde angenommen Sonach wurde Artikel 2
angenommen wonach börſenmäßige Wetten oder Spielgeſchäfte
als den guten Sitten entgegen von Rechts wegen ungiltig ſind
ebenſo Artikel 3 welcher beſtimmt Börſenmäßiges Wett oder
Spielgeſchäft iſt jede Vereinbarung bei welcher es die Abſicht
beider Theile iſt die Lieferung und den Empfang der Produkte
Waaren oder beweglichen Werthe auszuſchließen über welche ſie
nur zum Scheine abſchließen und den Vertragsgegenſtand auf
die Tifferenz nach dem Steigen oder Fallen der Kurſe zu be
ſchränken Nachdem noch drei weitere Artikel der Vorlage an
genommen waren wurde die geſtrige Sitzung aufgehoben

England
Auch in London droht jetzt ein großer Seemannsſtreik

Eine Verſammlung in welcher die londoner Abtheilungen der
Vereinigungen der Dockleute und Seeleute vertreten waren
beſchloß allen Dockleuten und Waſſerarbeitern des Hafens von
London zu empfehlen eine Lohnerhöhung von 10 Schilling
ſür die Woche zu verlangen und wenn dieſe nicht bewilligt
werden ſollte den allgemeinen Ausſtand zu erklären

Serbien
Die ſoeben ſtattgehabte Begegnung des Königs Alexander

mit ſeinem Vater Milan war wie die Köln Ztg berichtet
in Belgrad mit einer gewiſſen Beſorgniß aufgenoinmen worden
Dem Könige ſei von freundſchaftlicher Seite angerathen
worden dem Drängen Milan s nachzugeben und mit ihm eine
endgiltige Regelung ſeiner Beziehungen zum Königsſohn
zu verſuchen Dies ſei angeſichts der Nothwendigkeit der Ver
mählung des Königs ernſtlich zu wünſchen Intereſſant iſt
daß König Alexander die Begegnung in Petersburg an
meldete und von dort die Antwort erhielt daß man ſich um
Familienangelegenheiten des Königs in keiner Weiſe einzu
miſchen berechtigt halte

Gerichtsverhandlungen

R Naumburg 16 Dez Die Duplicität derEreigniſſe bekundete ſich wieder einmal an zwei Verhand
lungen vor der hieſigen Straffammer Jn beiden handelte es
ſich darum daß ein Dienſtherr der Mühlenbeſitzer Koch aus
Rothenberga bei Wiehe und der Gutsbeſitzer Müller aus
Schellbach bei Zeitz ſein Geſinde blutig geſchlagen der erſtere
hatte ſogar ſeinem Knechte den Unterkiefer zerſchlagen Jn
beiden Fällen waren die Angeklagten von ihrem heimathlichen
Schöffengerichte freigeſprochen worden in beiden wurden ſie
aber von der Strafkammer der Ueberſchreitung ihres Züch
tigungsrechtes für ſchuldig befunden und beide zu je 6 M Strafe
verurtheilt

y Mühlh auſen Thür 16 Dez Prozeß Brinck
mann Vom Schwurgericht Erfurt wurden heute die Ange
klagten Gutsbeſitzer W Brinckmann sen W Brinckmann jun
ſowie Knecht Heylandt ſämmtlich von hier von der An
ſchudigung des wiſſentlichen Meineids und der Anſtiftung dazu
freigeſprochen Die beiden letzten Angeklagten wurden ſofort
aus der Unterſuchungshaft entlaſſen

Stettin 16 Dez Wegen Vergehens gegen das
Handelsgeſetz begann heute vor der Strafkammer des
Landgerichts die Verhandlung gegen zwei frühere Mitglieder des
Aufſichtsrathes und einen ehemaligen Direktor der Maſchinenbau
Anſtalt vorm Möller Hollberg

Worms 16 Dez Der klagende Mohr Heute fand
vor dem hieſigen Schöffengericht der Prozeß gegen den Redacteur
der Wormſer Zeitung, Ludwig Schaper wegen Beleidigung
des Margarinefabrikanten und Landtagsabgeordneten Mohr
ſtatt Den Vorſitz führte Oberamtsrichter Dr Metzler Es
waren 16 Zeugen geladen Das Urtheil lautete auf 300 Mark
Geldſtrafe wogegen Berufung eingelegt werden wird Der
Gerichtshof hatte den Wahrheitsbeweis als mißlungen erachtet
ebenſo ſei dem Privatkläger eine ſtrafbare Handlung nicht nach
gewieſen Ob der Privatkläger ſich moraliſch vergangen habe
könne der Gerichtshof nicht beurtheilen der Schutz des S 193
des Reichsſtrafgeſetzbuches ſei dem Angetklagten nicht zuzubilligen
Der Vertreter des Privatklägers hatte 3 Monate Gefängniß be
antragt

Provinzialnachrichten
S Wittenberg 16 Dez Gedenktag Heute vor

100 Jahren am 16 Dez 1796 ſtarb hier im 68 Lebensjahre
der Mathematiker und Phyſiker Johann Daniel Titius
Profeſſor an der hieſigen Univerſität Geboren am 12 Juni
1729 zu Konitz in Weſtpreußen hat er 40 Jahre lang das Lehr
amt verwaltet und iſt neunmal Dekan dreimal Rektor der
Akademie geweſen um die er ſich große Verdienſte erworben
hat Jn der aſtronomiſchen Wiſſenſchaft hat er ſich durch Auf
indung des Titius ſchen Planetengeſetzes einen geachteten Namen

gemacht das erſt nach ſeinem Tode voll zur Geltung gekommen
iſt Speziell für Wittenberg hat er ſich ein großes Verdienſt
erworben durch ſeine Fürſorge für die Volksbildung und durch
die dieſem Zweck dienende Gründung des Neuen Wittenbergſchen
Wochenblattes, in welchem er populär wiſſenſchaftliche Abhand
lungen bringt die Zeit und Streitfragen ſeiner Zeit objektiv
behandelt und über die örtlichen und geſchichtlichen Begeben
heiten mit einer Genauigkeit berichtet die ſein Blatt noch heutezu einer beliebten und ſicheren Quelle für Geſchichtsſchreiber

und Forſcher macht
Jeſſen 15 Dez Schlechte Jagd ergebniſſe Die

Gemeinde Proßmarke bezieht wohl im ganzen Schweinitzer
Kreiſe die höchſte Jagdpacht jährlich 1495 M Ter Pächter
Lirektor Schwabach S die Jagd für den jährlichen Pachtpreis
von 4500 M an den Jagdverein Hubertus in Leipzig abgetreten
Am 2 d M wurde ſogar nach einer Revier zZeichnung und
Karte eine Treibjagd abgehalten wobei nur mit Kugel auf
Hochwild Auer urd Virthähne ſowie auf Füchte geſchoſſen
werden ſollte Leider war von dem genannten Wilde nichts
vorhanden und die 19 Schützen welche keinen Schuß ſbgesen
jagten am anderen Tage mit Zuhilfenahme von 24 Treibern
weiter und erlegten 12 Haſen und 7 Kaninchen Die After
pächter dürften durch dieſes Reſultat ſehr enttäuſcht ge
weſen ſein

X Magdeburg 16 Dez Urkundenfälſchung Einvor allem der Beleidigte den Schutz der Geſellſchaft und der junger Angeſtellter beim hieſigen Elektrizitätswerk fälſchte die
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Unterſchrift des Direktors Bleſſinger und zog bei denen die die
elektri gen benutzten Gelder im Betrage von
2000 M ein Der Betrüger wurde verhaftet Man fand bei
ihm noch 1700 M vor

o Ouedlinburg 16 Dez Sitzung des Kreistages
m Saale des Kreishauſes hier fand heute eine Sitzung derKreisvetgammlung des Kreiſes Aſchersleben ſtatt in der an Stelle

des verſtorbenen Kreisdeputixten Rittergutsbeſitzers Freiherrn
von dem Buſche Thale der Erſte Bürgermeiſter Banſe Quedlin
burg gewählt wurde nachdem der im erſten er gewählte
Oberbürgermeiſter Michaelis Aſchersleben dieſe Wahl abgelehnt
hatte Ferner wählte die Verſammlung an Stelle des oben
genannten Verſtorbenen für das Amt eines KreisausſchußMit
gliedes den Rentner C Rhode in Thale

B Delitzſch 16 Dez Schulhausneubau Nachdem
Magiſtrat und Stadtverordnete ſich im Prinzip einſtimmig
für einen würdigen Schulhausneubau v haben
iſt die gemiſchte aus Magiſtratsmitgliedern und Stadtverordneten
beſtehende Kommiſſion z Z damit beſchäftigt die nothwendigen
Vorarbeiten zu erledigen damit mit Beginn der nächſten Bau
ſaiſon die Arbeiten am Baue beginnen können Wie wir hören
hat ſich die Kommiſſion für den Bau eines 24klaſſigen allen An
forderungen der Neuzeit entſprechenden Schulhauſes entſchiedenViel mehr Schwierigkeiten bereitet die Platzfrage, denn in
dieſer Hinſicht machen ſich die widerſprechendſten Meinungen
geltend Es ſind nun zwar in unmittelbarer Nähe unſerer
anderen Schulanſtalten geeignete Plätze vorhanden doch neigt
man in weiteren Kreiſen der Bevölkerung der Anſicht zu daß
es nicht rathſam ſei ein und demſelben Stadttheil den Vorzug
zu gewähren alle Schulanſtalten in ſich zu vereinigen Viel
mehr möchte man der arg vernachläſſigten Halleſchen Vorſtadt
die Vortheile zuwenden die der Neubau eines Schulgebäudes mit
ſich führt Allerdings ſprechen gegen dieſen Stadttheil gewichtige
pädagogiſche Gründe nach denen wohl ein freier Platz in der
Leipziger Vorſtadt und beſonders ein Bauplatz im ſog
Scheunenviertel den Vorzug verdienten Letzterer dürfte wohl

in jeder Beziehung die geeignetſte Baufläche bieten Haupt
bedingung iſt und bleibt dabei daß die derzeitigen Eigenthümer
der niederzulegenden Scheunen nicht zu hohe Preiſe fordern
ſonſt müßte das Projekt ſchließlich am leidigen Koſtenpunkte
ſcheitern Jedenfalls hofft und vertraut man in den weiteſten
Kreiſen der Bürgerſchaft daß die Kommiſſion und die übrigen
Stadtväter ſich in allererſter Linie von pädagogiſchen Er
örterungen werden leiten laſſen und daß anderweitige Jnter
eſſen erſt in zweiter Linie in Betracht kommen Es wäre doch
ſehr bedauerlich wenn der Schulhausneubau Veranlaſſung
zu irgend einem nicht allſeitig überlegten Plane ſein ſollte
Jn der nächſten Zeit unternehmen die Kommiſſionsmitglieder
Reiſen in unſere Nachbarſtädte um die dort in jüngſter Zeit
aufgeführten zeitgemäßen Schulgebäude zu beſichtigen

x Eilenburg 16 Dez Kommunales Jn der letzten
Stadtverordnetenſitzung wurde der aus dem Magiſtrat aus
ſcheidende Stadtrath W Grune auf 6 Jahre wiedergewählt

Ferner wurde die Anlage einer ſtädtiſchen Waſſer
leitung nach einem von Baurath Thiem in Leipzig aus
gearbeiteten Projekt beſchloſſen Die Koſten der An
lage von 350,000 Mark ſollen der hieſigen Spartaſſe entnommen die Summe zur Verzinſung und Amortiſation
welche ungefähr 30,000 M beträgt durch einen Miethszuſchlag
von 6 Prozent aufgebracht werden Ein Antrag des Vor
ſtandes der hieſigen katholiſchen Schule dieſelbe auf die
Stadt zu übernehmen wurde abgelehnt und nur eine Beihilfe
von 200 M zu den Schullaſten bewilligt

E Naumburg 16 Dez Motetten Aufführung
Weihnachtsbeſcheerung Eine Einrichtung die von allen
Freunden guter Kirchenmuſik warm begrüßt wird die auch ver
dient in den Nachbardörfern bekannt und gewürdigt zu werden
iſt die Aufführung von Motetten an der hieſigen Stadtkirche
Der St Wenzels Geſangverein ein 60 70 Mann ſtarker ge
miſchter Chor bringt von jetzt an an geeigneten SonntagNach
mittagen eine Anzahl von Motetten von Mendelsſohn Grell
Händel Klein Bortnianski u zum Vortrag Der Eintritts
preis 10 Pf wofür der gedruckte Text der Geſänge einge
händigt wird iſt ſo niedrig bemeſſen daß ſich jeder dieſen
Genuß verſchaffen kann So war denn auch am Todten und
am letzten Sonntage die Kirche zum Erdrücken voll Beim
Herannahen des Chriſtfeſtes kann man jedes Jahr die Be
obachtung machen daß es eine Anzahl unverſchämter
Arme giebt Sie wiſſen es dahin zu bringen daß ihre Kinder
bei den verſchiedenſten Beſcheerungen als recht Bedürftige be
dacht werden oft ſogar 4 5fach Hier iſt eine Einrichtung ge
troffen welche dieſem Treiben Einhalt gebietet Es wird in
jeder Schule eine Liſte aufgeſtellt in welche die würdigſten und
bedürftigſten Kinder nach Straße und Kirchengemeinde ein
getragen werden welche auf dem betr Rektorat austiegt Die
einzelnen Wohlthäter der FrauenVerein die Loge die höhere
Töchterſchule die einzelnen kirchlichen Gemeinden treffen ihre
Auswahl nur auf Grund dieſer Liſten

Merſeburg 17 Dez Eiſenbahn Unfall Von dem
geſtern nachmittag um 2 Uhr 54 Min von hier nach Schafſtädt
abgegangenen Perſonenzuge entgleiſten an der Sandgrube
gegenüber von Steckner s Berg die Maſchine und die zwei erſten
Güterwagen Es gelang durch ſofortiges ſtarkes Bremſen
den an dieſer Stelle langſam fahrenden Zug ſchnell zum
Stehen zu bringen und ſo das weitere Entgleiſen von Wagen
zu verhindern Die Maſchine wühlte ſich dem Korr zufolge
ca 1 m tief in den Sand neben dem Bahnkörper blieb
aber ebenſo wie die entgleiſten Wagen aufrecht ſtehen Vom
Zugperſonal ſoll bei der Affaire nur der Oberſchaffne verletzt
worden ſein der im Moment des Bremſens zu einem Fenſter
hinausſah und durch den gewaltſamen Ruck der Wagen eine
Quetſchung erlitt Vom erſten Wagen hinter der Maſchine
wurden die Puffer verbogen während die anderen völlig unbe

eng eben Die Urſache des Unfalls iſt vorläufig noch nicht
eſtgeſtellt

D Artern 16 Dez Schulgarten Feuer Dieſtädtiſchen Behörden haben der landwirthſchaftlichen Winter
ſchule ein Stück Garten zur Verfügung geſtellt um im Herbſt
Veredelungen an Obſtbäumen vornehmen und im Baumſchnitt
ſich üben zu können Jm benachbarten Dorfe Udersleben
hat ein aus unbekannten Urſachen entſtandener Brand Feld
mühle und Wohnhaus des Herrn Kutzleb eingeäſchert

e Veränderungen tn der Armee ProvinzSachſen und Thüringiſche Fürſtenthümer Ernennungen
Befördexungen und Verſetzungen Abſchiedsbewilligungen
Schack Hauptm a D zuletzt à la suite des Jnf Regts Graf Tauentzien von
Wittenberg 3 Branden urg Nr 20 unter Ertheilung der Erlaubniß zum
enſen a r des 3 Jnf Regts Nr 66 mit ſeinerPenſion zur Diep geſtellt Gaudig penſ Oberwachtm disher in der 4 GendBrig der Charakter als Sek Lt verliehen Str ist e

e

8 Leipzig 16 Dez Raubmordverſuch Schwerer
Unfall Weitere Maßregeln gegen die Konſum
vereine Streik Die Kunde von einem Raubmordverſuch ſetzte heute nachmittag die Stadt in Schrecken leider
handelt es ſich wieder um einen blutjungen Burſchen
welcher die Mordwaffe gegen eine bejahrte Dame erhob An
der Wohnung des an der Alten Elſter Nr 1 in der 3 Etage
wohnenden Kaufmanns Bühring wurde in den erſten Nach
mittagsſtunden geklingelt Das öffnende Dienſtmädchen fand
einen jungen Vurſchen der ſie ſofort zurückdrängte und in ein
offenſtehendes Zimmer ſchob das er ſchnell abſchloß Mittler
weile war Frau Bühring erſchienen gegen welche ſich der Eindringling nunmehr mit gezogenem Meſſer wandte der Dame

öwei Stiche ins Geſicht beibringend Das reſolute Dienſt
mädchen hatte inzwiſchen eine Thürfüllung eingetreten und kam
ihrer Herrin ſo energiſch zu Hilfe daß der Unhold der

16jährige Schreiber Namens Pommer aus Augsburgwerden konnte der Mittagsſtunde ereignete ſich

uf dem Markte ein ſehr ſchwerer Unfall dadurch daß ein
agen der elektriſchen Straßenbahn zu raſch um die Kurve

nach der Grimmaiſchen Straße fuhr Durch kam der
Motorwagen aus dem Gleiſe und fußg über die Straße
quer nach dem Grundſtück Grimmaiſche Straße 17 zu
Obwohl die Bordkante des Trottoirs den Anprall noch milderte
fuhr der Wagen über das Trottoir in das Schaufenſter der
Firma Wilbrand und zertrümmerte dort die Scheiben ſowie die
Waarenauslagen Leider wurde eine vor dem Schaufenſter rück
wärts ſtehende junge Dame die 19 jährige Bertha Hund mit in
das Schaufenſter gedrückt und erlitt ſo ſchwere Verletzungen der
Extremſtäten daß an ihrem Aufkommen gezweifelt werden muß
Auch ein Student erlitt ſchwere Beinbrüche und eine
dritte Perſon wurde glücklicherweiſe nur leicht verletzt

Gegen die Konſumvereine bezw gegen den Verkauf von
Wagren an dieſen nicht angehörende Perſonen hat die Königl
Kreishauptmannſchaft die weitere Beſtimmung erlaſſen daß
jedem Mitgliede eine Legitimationskarte zum Einkauf ein
gehändigt werden muß welche mindeſtens den Namen des
Konſumvereins den eigenen Namen Stand und Wohnung ſowie
die im Mitgliederverzeichniſſe geführte Nummer enthalten muß

Jn der Preßbhefenfabrik von Goelitz Giani ſind 50 Hilfs
arbeiter ausſtändig geworden weil ihnen eine Lohnaufbeſſerung
von 50 Pfg pro Tag verweigert wurde

Weimar 15 Dez Das Defizit des Vorſchuß
und Sparvereins das vor drei Jahren bei der Kriſis
2,654,745 M betrug iſt jetzt auf 700,000 M herab gemindert
worden Von den gewerblichen Unternehmungen haben die
Römhild ſche Pianofortefabrik 5 Proz die eldſchlößchen
Brauerei gleichfalls 5 Proz die Druſchgenoſſenſchaft 5 Proz
Dividende abgeworfen Weniger günſtig geſtalten ſich die Ver
hältniſſe der Strohhutfabrik Die dem Verein zufließenden

Littel ſind ſo ſtark daß man ſich genöthigt geſehen hat die
Einlagen bei längeren Kündigungsfriſten von 4 auf 3 Proz
herabzuſetzen auch iſt der Zinsfuß der Spareinlagen vom
I Jan 1897 ab auf 3 Proz ermäßigt worden Der neu ein
W Checkverkehr hat die Höhe von 3 Millionen Mark

erreicht

Jenag 16 Dez Eh rungen anläßlich des Jubiläums
der Zeiß Stiftung Der Großherzog von Weimar über
ſandte anläßlich des Jubiläums der Firma Karl Zeiß dem Ge
ſchäftsleiter dieſer Firma Profeſſor Abbe ſein Bild und ſprach
ihm in einem perſönlichen Schreiben ſeine Anerkennung für ſein
ſegensreiches Wirken auf wiſſenſchaftlichem und vor allem auch
auf ſozialem Gebiete aus Jn einem ähnlichen Sinne be
ſonders unter der Hervorhebung der von ſeiten Abbe s bei der
Errichtung der Karl Zeiß Stiftung bewieſenen Uneigennützigkeit
und Selbſtloſigkeit äußerte ſich das meiningenſche Miniſterium
im Auftrage des Herzogs

s StadtSulza 16 Dez Ertrunken Jäher Tod
Der Bürgermeiſter des Nachbarortes Darnſtedt A Zeitſchel hatte
vor einigen Tagen eine Feſtlichkeit hier befucht und war im
Morgendunkel nach Hauſe gegangen Dort war er indeß nicht
angekommen ſondern ſeither ſpurlos verſchwunden Nach mehr
tägigem Suchen wurde ſein Leichnam heute in der Jlm auf
gefunden Vermuthlich hat Z in der Dunkelheit den Weg ver
ſehlt und iſt das ſteile Flußufer hinabgeglitten Jn einem
hieſigen Wollwaarengeſchäfte hatte ſich heute morgen eine
22 jährige Arbeiterin eben an die Strickmaſchine niedergeſetzt als
ein Herzſchlag ihrem Leben ein Ende machte

Vermiſchtes
Die Exploſion in Aſchaffenburg Ueber die Kataſtrophe

in der Cromer ſchen Zündſtofffabrik in Aſchaffenburg wird nun
mehr weiter mitgetheilt daß das große maſſive Gebäude
in welchem Pulver und andere Mnnitionskörper lagerten
tot al zerſtört iſt Nach amtlicher Feſtſtellung ſind außer den
dort beſchäftigt geweſenen 15 Arbeiterinnen noch ein Arbeiter
und ein zufällig in den Hof eingefahrener Kntſcher einer Eiſen
waarenhandlung der Exploſion zum Opfer gefallen die beiden
letzteren ſind noch am Leben werden aber vorausſichtlich
ebenfalls ihren Verletzungen erliegen Sofort nach
dem Bekanntwerden der Kataſtrophe erſchienen die
geſammte Feuerwehr und der Bürgermeiſter zahl
reiche Aerzte und Geiſtliche die Offiziere und Mann
ſchaften des Jägerbataillons an der Unglücksſtätte Um 7 Uhr
abends begannen die Rettungsarbeiten Unter dem brennenden
Schutt wurden 7 weibliche Leichen und 8 ſchwer ver
letzte Arbeiterinnen hervorgezogen welche ſofort nach
Anlegung des erſten Nothverbandes in das Hoſpital gebracht
wurden Von den letzteren iſt geſtern morgen noch eine ge
ſtorben das Befinden der übrigen giebt wenig Hoffnung
Ehedrama Jn Barop bei Dortmund verſuchte vorgeſtern

ein Schneider ſeine Frau durch Hammerſchläge auf den
Kopf zu tödten Als er die Frau todt glaubte ſchnitt er ſich
ſelber mit einem Raſirmeſſer den Hals durch Die Frau
iſt ſchwer verletzt

Für unbemittelte Stotterer und andere Sprachleidende be
ginnen die nächſten Freikurſe in der Denhardt ſchen Sprach
heilanſtalt in Dresden Blaſewitz am 2 Januar 1897 An
meldungen ſind an die Anſtalt zu richten

Schiffsunfall Nach einer bei Lloyds eingegangenen Meldung
aus Curagao iſt der hamburger Dampfer Thuringia
bei Eaſt Point feſtgerathen

Die Typhusepidemie in Pola dem öſterreichiſchen Kriegs
hafen von der wir ſchon verſchiedenfach berichteten iſt wegen
des ungünſtigen kalten Wetters im Zunehmen begriffen Die
Stadt iſt verödet die Straßen ſind menſchenleer
Anſammlungen ſind unterſagt die Todten werden ohne jede
Feierlichkeit begraben Die Spitäler ſind überfüllt
das Marinehoſpital enthält allein 700 Kranke
zu deren Bedienung und Wartung nur acht Mann und

Wärter zur Verfügung ſtehen Jm öſterreichiſchen Abgeordneten
hauſe wurde geſtern von der Regierung erklärt die Erhebungen
hätten ergeben daß neben der Verunreinigung des
Bodens auch die Waſſer verhältniſſe mit Schuld an der
Epidemie ſein dürften Der Verlauf der Krankheit ſei ein
milder die Sterblichkeit betrage etwa ſieben Prozent Die
Reg rns habe alle erforderlichen Maßnahmen bereits ver
anlaßt

Perſonalnachrichten Jn Sondershauſen iſt der königliche
Muſikdirektor und Muſikſchriftſteller v Waſielewski ge
a Jn Meiningen ſtarb der Konzertmeiſter Fleiſch

auer Mitglied der dortigen Hofkapelle

Handel Gewerbe und Verkehr
Nienborger Eisengiesserei und Maschinenfabrik

Die ausserordentlichen Generalversammlungen am 16 ds waren von
10 Aktionären besucht welche 262,800 Aktienkarital vertigten
Zunächst wurde zur weiteren Förderung der Interessen der Gesellschaft
einstmmig beschlossen don Sitz von Nienburg a S nach Berlin
zu verlegen Alsdann erfolgte ebenfalls durchweg mit Einstimmigkeit
die Annahme der verwaltungsseitigen Vorschläge zur Ausgabe von
Vorzugsakiien litt A bis zum Betrage von 840,000 zur Ein
räumung des Bezugsreohis an die zeitigen Aktionäre zur Herab
setzung des Grundkapitals und zu den entsprechenden Statuten
ànderungen Danach können die auszugebenden 6proz vom 1 Juli
18905 dividenden berechtigten Vorzugsaktien Litt A in einer erst

ich Frist 1 unter Zuzahlung von 20 Proz bezw 50 Proz zu
züglich Stempel 2 ohne Zuzahlung im Verhältniss von 2 1 5 bezw

5 ausserdem 3 in einer z weitmaligen Frist unter Zuzah ung von
25 Proz bezw 60 Proz zuzüglich Stewpel gegen Hergabe bestehender
Vorzugsaktien und zusammengelegter Aktien bezogen werden Die
hiernugh zum Bezuge von Vorzugsaktien Litt A nicht eingelieferten

Vorzugs und zusammengelegten
de m Ankauf der Spitzen im Voerhältnies von
6 1 zu je einer Vorzugsaktie Litt A zueammengelegt

Aktien werden demnäehst nach veru 3 1 bezw
Akt Ges für Cartonnagen Industrie in Dres den Die

Generalversummlung e die vorgeschlagene 2 von Ge
nussseheinen unin der Weise dass nach J und Tantièmen an Dividenden die
Aktien zunächst 5 Proz 50 Blzu 50 A das Stück sodann nochmals die Aktien bis zu 10 Proz er
halten sollen während der dann etwa verbleibende Restgewinn u
gleichen Theilen auf Aktien und Genussscheine ausgeschüttet wird Die
Geselisehaft hat für 189596 15 Proz 189405 10 Proz und für die vier

die Vertheilung der zukünftigen Jahresgewinne

und die Genussscheine ebenfalls bis

Vorjahre jo 20 Proz Dividende gezahlt
An der Bör e wurden gestern die Verhältniese der s Z viel

nannten Getreid firma Cohn Rosenberg viel besprochen
Firma soll einer Zahlungsverpflichtung in Höhe von 6,000 M gegeneine amerikanische Firma nicht nachgekommen sein doch War t
mit Sicherheit festzustellen ob die Forderung schon fällig war

Russische Zuckerindustrie Pete n 16 Dez Nachhier vorliegenden Privatmeldungen aus Warschan treten die
Warschauer Zuckerindustriellen zu einem eigenensyndikate zusammen Dirselben haben ihren Austritt aus dem
Kiewer Syndikat erklärt

Rio de Janeiro 16 Dez Telegr Wecohsel auf on don Oiſe
Buenos Ayrses 16 Dez Telegr Goldagio 178,70

Börse zu Halle am 17 Dezember
Preise mit Ausschluss der Maklergebühr für 1000 kg netto

Weizen flau 152 156 feinster märkischer über
Notiz Ranhweizen 150 156 feuchter und brandiger Weizen
132 148 M

Roggen flau 122 127 tfeuchter billiger feiner aus
wärtiger über Notiz

Gerste ruhbig Brau 145 170 feinfarbige bis 180
beschädigte Gerste 125 140 MI Futter 116 125 M

Mais amerikanischer Mixed 103 107 M Don aumais
115 137 M

Hafer rubig 128 148 M
Zaps M Ssommerrübsen M ErbsenViktoria 148 158 M gefordert

Preise für 100 kg netto
Stärke einschl Fass gefragt knappe Vorräthe Ha llesche

pa Weigzenstärke gefragt 40,00 42,00 M M aisstärke
30 36 M
Linsen M Bohnen UIMohn blau 37 38 M Kümmel 41 42 M
Futterartikel fest Futtermehl 12,00 13,00 M

Roggenkleie 9,25 9,75 M Weizenschalen 8,50 bis
75 M Weizengrieskleie 8,50 8,75 M Malzkeime

helle 9,00 10,00 dunkle 8,00 9,00 M Oelkuchen
10,25 10,75 I

Malz 26,50 28,50 M Rüböl 56,75 M
Petroleum 22,50 M Solaröl 0,855/309 12,50 M
Spiritus 10,000 Liter Proz still Kartotfel mit 50 D

Verbrauchsabgabe DMI mit 70 M Verbrauchsabgabe 37,50 M

Rüben IWeizenm ebl 00 brutto incl Sack 24,00 25,00 M Roggen
mebhl 01I brutto incl Sack 19,00 19,75 M

Getreide
Seus s a/Rh 11 Dez Original Wochenberieht von Jonas

Hoffmann Im Laufe dieser Woche waren reichliche Marktzufuhren
so dass Preise von Weizen Roggen und Hafernachznaben Gerste
ist behauptet Mais matter Weizenuwehl bei schwächerer Bedarfs
frage etwas billiger Weizenkleie behauptet Tagespreise
Weizen 167 173 M Roggen 124 128 A Neuer Hafer bis 128 M
Alter Hafer 140 145 M die 1000 kg Weizenmehl Nr 00 ohne
Sack bis 23,75 vie 100 kg Weizenkleie 4,55 4,65 41 die 50 Kg

Kaffee
Hamburg 16 Dez Kaffee ruhig Umsatz 1009 Sack
Hawburg 16 Dez Vormittags erirht Good average Santos

i Dez 50 per März 51 per 4lai 51, per Sept 51
uhig

Hamburg 16 Dez Nachmittagsbericht Bericht der Hamb
Firma Hoswieh u Cemp Kaffee good average Santos per Degz 40/,
per März 50 per Ilai 50 per Sept 51 Ruhig

Hamburg 16 Dez Abends 6 Uhr Bericht der Hamb Firma
e e Kaffee good average Santos per Dez 49 per März
50 RuhigHavre 16 Dez Vorm 10 Uhr 39 Min Bericht der lamburger
Firma Peimann Ziegler u Co Kaffee good average Sautos per
rer Dez 61,00 März 61,75 per März 62,00 Ruhbig

Amsterdam 16 Dez Java Kaffee gool ordinary 51
Metalle

Amsterdam 16 Dez Bancazinn 35
London 16 Dez Chili Kunfer 4876 per 3 Monat 49 g
London 16 Dez Telegramm Blei s an 119 e Lsirl engl 118

Lstr Zinn 5785 Letrl Aink 17 Lstil Antimon
Glnsgow 16 Dez Vorm 11 U 5 A Koheisen Mixednumbers warrants 47 sh 2 d Sietig
Glasgow 158 Dez Schluss Roheisen Alixed numbers warrants

48 sh I d
New Vork 15 Der Zinn Straits 12,80 Doll Kupfer 11,40

Letzte Telegramme
Berlin 17 Dez Der Kolonialdirektor Frhr v Richt

hofen und der Gouverneur Liebert haben heute in Hamburg
Beſprechungen mit Afrikafirmen

Hamburg 16 Dez Der aus Antwerpen als angeblich
verloren gemeldete hamburger Poſtdampfer Eduard Bohlen
iſt am 14 Dezember wohlbehalten in Las Palmas
angekommen
Königsberg 17 Dez Der Chefredacteur der Königsb
Hartung ſchen Ztg wurde geſtern wegen theilweiſer Zeugniß
verweigerung bezüglich der Veröffentlichung des Kommandantur

ne in der Vörſengarten Affäre zu 150 M Geldſtrafe ver
urtheilt

Hannover 17 Dez Jn dem über fünf Jahre ſchwebenden
Disciplinarverfahren des Magiſtrats gegen den aus dem Leuß
Prozeß bekannten früheren Direktor des Hannoverſchen Lebens
mittelunterſuchungsamtes Dr Schnutz iſt auf Amts
entlaſſung erkannt worden

Schwerin i Meckl 16 Dez Admiral Knorr iſt heute
abend zum Beſuch bei dem Herzog Friedrich Wilhelm ein
getroffen

Nürnberg 16 Dez Das Miniſterinm hat das Geſuch
der hieſigen ſozialdemokratiſchen Blätter um Geſtattung von
Geldſammlungen für die ſtreikenden Hafenarbeiter in
Hamburg abgewieſen

Brüſſel 16 Dez Der Senat ſetzte heute die Bera
des Geſetzentwurfes über die börſenmäßigen
Spielgeſchäfte fort und nahm denſelben nahezu einſtimmig an

Bourget 16 Dez Der Kardinal Boyer iſt geſtorben
Paris 16 e Der Miniſterpräſident Méline erklärte

den Vertretern der Landwirthe des Aisge Departements
welche die Verzögerung des Zuckerprämiengefetzes bee der Geſetzentwurf könne in vegfen Jahre nicht eviedigt

verden

Madrid 16 Dez Nach einer Mel des iaus Manila haben die Auſſtändiſchen ſi z Jwpavrial
ſonen bemächtigt en Gſeeßle e PWikde S en
entſetzlich ver ſtümmelt und gepeinigt
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mit electriſchem Betriebe

Gustav Lustig
BERLIN Prinzenstrasse 46

Größtes Küchen und Hausgeräth Magnazin

Weihnachts Geſchenken

Werkzengſchränke

pehmann Krause
Kleinſchmieden 5

empfehlen zu

Reinnickel u nickelplattirte Kaffee
und Theeſervice

Reinuickel und vernickelte Koch
geſchirre

Kupferne und vernickelte Thee

r fmit Kupfer undTheetiſche Rickelgarnitur
Tablets ff in Nickel n Fahence

platten mit Holzrahmen
Tortenplatten Kuchenkörbchen

Theegläſer mit vernickeltem Metallfuß

Wärmſchüſſeln Wärmteller
Wärmlampen

Feine Tablets
Diebesſtchere 5tahl Caſſetten

zum An und Losſchließen
Cigarrenſchränke Hausapotheken

Weinſchränke Aufwaſchtiſche
Servbirtiſche Waſchtiſche
für Erwachſene u Kinder

Waſchmaſchinen Wäſcherollen
Wringmaſchinen

Ia echt amerik Fabrikat

Kannen,

Alübstoffplätten

Wein und Saft

hotograph Apparate
und alle Bedarfs Artikel

Eigene
Fabrik

Billige Preiſe

Max Wergien
4 Neunhäufer 4

I Preisliſte koſtenlos
e

Schmücket die Fenſter
mit Blumen

Sinniges
immer

willkommenes
Weih

Gelchenk
Angetriebene

V
gquf Gläſern

in den farben
prächtigſten
Sorten sGrößte Auswahl

Moritz Bergmann
Markt 16 Girſchapotheke

W
e

S
e

ee

e e und Käſtene e

Brandmalereißaſen 109 R batttt Chokoladen und 9 a n e

Comverts MilchkrügeSolinger l wäin gr Auswahl Copirbiücher 1000 Bl Solinger er e e ereevon Mk 2 an kaufm Formulare Tiſchmeſſer u Gabeln bis Weihnachten aufr of Taſcheumeſſerso ulter rauco von J A Henckels Herrenstoffeilligſter Einkauf zur Hüngelampen sz e Groſze Auswahl in Neuheitendaun uſchneiderei Tiſchlampen zu Anzügen Ueberzieher Mäntel ze
Ampeln Gelegenheitskauf zu GeſchenkenMöbelpoſamenten TafelleuchterStrickgarn Handleuchter A WegoerichStrümpfen BenzinlenchterHandſchuhen Toilettenleuchter 2 Neunhäufer 2 nahe am MarktSchürzen 2c im r zum Verſtellen SABerſfder Wugros ar 5 en FR Gr Ulrichſtraſje 32

Mlalkarten x Verlag von Otto Hendel in Halle S e e
o S ci o ſchien g e e sAls passende Weihnachtsgeschenke Serben erbnien e e e

liehlt S e ez S Neuer Poetiſcher Hausſchat r
z Von ePaul Buschbechk

Gr Ulrichstr 35
sein grosses Lager in

gemalten Wandtellern aus etall
Documentenmappen Leder ehe

Diaphanien
Schreibmappen

Gesangbücher und Bibeln
Bilderbücher u Jugendschriſten

Tornister

e

An

Anfert v Verlobhungskarten

Zum bevorſtehenden

Weihnachtsſfestebringe mein reichhaltiges Lager in Wild Waſch und Glacée
LederHandſchuhen mit und ohne Futter Krimmer und TrikotHandſchuhe mit und ohne Lederbeſa Eravatten in größter Ans
wadl Herrenwäſche Kragen Manſchetten und Chemiſett
Knöpfe in empfehlende Erinnerung Wegen Umzug und um ſoviel wie
möglich zu räumen habe die Preiſe bedeutend berab gen

Gustav Wehage igre

G Emil Barthel
Hochdeutſche Gedichte aus der Zeit vom Beginne der Romantik

bis auf unſere Tage
in ſyſtematiſch geordneter Auswahl aus den Ouellen

Jn Leinenband 4,25 Mk in Geſchenkband 5 Mk

Für den feinen Geſchmack des Herausgebers legt die Auswahl
beredtes Zeugniß ab Was die deutſche Dichtung ſeit Clemens Brentano
bis auf unſere Tage Croßes und Schönes gen hat iſt vertreten Jn
feiner Ausſtattung erweiſt ſich der 1200 Seiten ſtarke recht handliche Band
ſeines vornehmen Jnhaltes würdig Voſſ Zeitg

Schulze Petermann
Halle a Gr Alrichſtr 56 1 Tr

empfehlen für bevorſtehende Weihnachten

einen Poſten AVepasste Kleider
à 2,00 40 3,00 3,50 3,75 4,50 und böher

Wirthſchafts und Tändelſchürzen
in jeder Preislage von 25 4 an bis 3

Bettbezüge
à 4 fertig genäht 4,50

weiß undDamaſte Taſchentücher
Puppen Rester Schwarze Schürzen Rester

Für den Anzeigentheil verantwortlich W Könlg in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

0 Schraidt rung
Kl Klausſtr 18 am Markt
empfiehlt ſein Lager aller Arten
Uhren zu billigen Preiſen unter
Garantie ſowie Gläſer Ketten

Kapſeln c
Reparaturen an Uhren und
Muſikwerken reell und billig

Vierdruck Apparate
neue und gebrauchte Umänderungen
Reparaturen Grete i rHerm Graegeg achf Aug Hoske

Geiſtſtraße 55

Familien Nachricht
eute Morgen 1 Uhr entſchlief t

ſanft im Alter von 69 Jahren unſere
innigſtgeliebte Schweſter

Anng Schlottmann
was wir tiefbetrübt Freunden und Be
kannten hiermit zur Anzeige bringen

Halle a/S den 16 Dezember 1896
Ottilie Bulle geb Schlottmannu
Cäcilie Frehtag geb Schlottmann

Die Beerdigung findet am Sonnabend
den 19 Dezember morgens 10 Uhr vom
Trauerhauſe Advokatenweg 1 aus ſtatt

Die Expeditionen der Saale Zeitung
befinden ſich

Gr Ferlin Rene Promenade 1 und
Markt 24 Waagegebäude

Mit Beiblatt und Unterhaltungsblatt
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